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Neue Bahn durch Stollberg: Unterlagen liegen aus 

 Erweiterung Chemnitzer Modell - Auslegungszeitraum: 3. Juni bis 2. Juli 2024 

 Planfeststellung für 3,5 km lange Neubaustrecke 

 Mehr öffentlicher Nahverkehr für Niederdorf, Stollberg, Oelsnitz/E  

Chemnitz – Der Zweckverband Verkehrsverbund Mittelsachsen hat für den Neubau 

der Bahnstrecke durch Stollberg (Chemnitzer Modell Stufe 5) die Durchführung 

des Planfeststellungsverfahrens bei der Landesdirektion Sachsen beantragt. 

Die Auslegung des Plans für die allgemeine Einsichtnahme beginnt am 3. Juni 2024 und 

läuft bis einschließlich 2. Juli 2024. Die Einwendungsfrist läuft bis 2. August 2024. 

Interessenten können Einsicht nehmen  

 im Bürgerservice der Stadtverwaltung Stollberg, Hauptmarkt 1, 09366 Stollberg, 

 in der Gemeindeverwaltung Niederdorf, Neue Straße 5, 09366 Niederdorf, 

 in der Gemeindeverwaltung Niederwürschnitz, Stollberger Straße 2, 09399 
Niederwürschnitz. 

Die Landesdirektion Sachsen hat den Plan auf ihrer Internetseite veröffentlicht: 

https://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung unter der Rubrik Infrastruktur. Der Inhalt 

der Bekanntmachung und die Planfeststellungsunterlagen sind zudem einsehbar auf der 

Internetseite https://www.uvp-verbund.de/. 

Im Zuge der Umsetzung der Stufe 5 des Chemnitzer Modells ist die Verlängerung der 

bestehenden Bahnstrecke Chemnitz-Stollberg bis Oelsnitz/Erzgebirge mit Anschluss bis 

St. Egidien/Glauchau vorgesehen. Damit sollen Niederdorf, Stollberg, 

Oelsnitz/Erzgebirge und das Gewerbegebiet Stollberger Tor besser mit öffentlichen 

Verkehrsmitteln erschlossen werden.  

PRESSEMITTEILUNG 
Chemnitz, den 3. Juni 2024 

https://www.uvp-verbund.de/
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Inhalt des Bauvorhabens ist die Neubaustrecke mit Elektrifizierung zwischen dem 

Bahnhof Stollberg und dem Anschluss an die Bestandsstrecke nach St. Egidien auf 

Niederwürschnitzer Flur. 

 

Das ist der VMS: Der Verkehrsverbund Mittelsachsen (VMS) umfasst auf rund 5 000 Quadratkilometern die Landkreise 

Zwickau und Mittelsachsen, den Erzgebirgskreis sowie die Städte Chemnitz und Zwickau. Wir schaffen mit dem 

Nahverkehrsplan die Rahmenbedingungen für moderne und attraktive Angebote mit Bus und Bahn. Dabei arbeiten wir 

bei der Umsetzung mit 17 Verkehrsunternehmen zusammen. Wir koordinieren die Bus‐ und Bahnangebote für einfaches 

Umsteigen, verbinden Städte und Gemeinden mit einheitlichen Tarifen innerhalb des Verbundes. Als Aufgabenträger 

bestellen wir bei sieben Eisenbahnverkehrsunternehmen rund neun Mio. Zugkilometer. Wir realisieren gemeinsam mit 

dem Freistaat Sachsen und den Kommunen das Chemnitzer Modell (Chemnitz Bahn) für eine unkomplizierte und schnelle 

Straßenbahn-Zug-Verbindung zwischen Chemnitz und der Region. Die Verkehrsunternehmen im VMS mit 4 000 

Mitarbeitern bedienen mit rund 1 000 Bussen, 110 Straßenbahnen, 80 Eisenbahnen und einer Drahtseilbahn knapp 4 800 

Haltestellen. Die Verkehrsunternehmen befördern 80 Mio. Fahrgäste pro Jahr. 


